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Wie hältst du‘s mit dem Pazifismus? 
Mittwoch, 02. April 2025, 19.00 Uhr

Haus des Kirchenkreises, Limperstr. 15, Recklinghausen 

Die Pacifici sind eine Erfindung der Bergpredigt:  
Beati Pacifici - Selig sind die Friedensstifter! Stecke das Schwert an seinen 
Ort. Halte die andere Wange hin! Für den großen Sozialwissenschaftler Max 
Weber waren solche Aufforderungen pure Gesinnungsethik. Er nannte die 
Bergpredigt eine Ethik der Würdelosigkeit – außer für Heilige. Mahatma 
Gandhi und Martin Luther King, beide keine Heiligen, ließen sich von der 
Bergpredigt für ihr pazifistisches Programm inspirieren. Sie verstanden sie 
als Weg der Befreiung und als Mittel, um die Würde der Unterdrückten zu 
bekräftigen. Silke Niemeyer schaut mit den Zuhörer*in-
nen auf die  Königswege und Höhenrouten sowie die 
Irrwege und Sackgassen des Pazifismus.

Silke Niemeyer, 1993-2015 Pfarrerin in Recklinghausen- 
Altstadt, jetzt Theol. Referentin im Präsesbüro der EKvW 
und Autorin für kirchliche Radio-Sendungen.

Kosten: 5,- Euro (Mitglieder frei)

Ist die Pflege noch zu retten? 
Eine kritische Bestandsaufnahme aus Sicht der Sozialwirtschaft

Mittwoch, 09. April 2025, 19.00 Uhr

Arche, Nordseestr. 104, Recklinghausen   

Extreme Nachfragezunahme trifft auf eine zunehmende Ressourcenknappheit. 
Wer auf Pflege angewiesen ist, kann nicht immer die notwendige Versorgung 
auch erhalten, und Baby-Boomer werden erst noch pflegebedürftig. Die Eigen-
anteile für die Bewohnerschaft explodieren. Pflege ist Armutsrisiko und wird 
ein zunehmender Belastungsfaktor für die Sozialhilfe. Ist also die Pflege noch 
zu retten? Der Vortrag zeigt die Situation von Trägern Pflegebedürftigen auf. 
Konstruktiv erläutert werden Aspekte einer nachhaltigen Finanz- und 
Strukturreform der Pflegeversicherung als Reformvorschlag. Der Vortrag endet 
mit Vorschlägen, wie man pragmatische, kurzfristig 
notwendige und wirksame Veränderungen zur 
Deeskalation der Situation herbeiführen kann. 

Referent: Ulrich Christofczik, kritischer Pflege- 
experte, Sprecher der Ruhrgebietskonferenz Pflege; 
Kurator im Kuratorium Deutsche Altershilfe (KDA)

In Kooperation mit dem Diakonischen Werk im Kirchenkreis Recklinghausen

Kosten: 5,- Euro (Mitglieder frei)



„… denen mitzuwirken versagt war.“ Ostdeutsche 
Demokraten in der frühen Nachkriegszeit
Dienstag, 29. April 2025, 18.00 Uhr, Eröffnung der Ausstellung 

Sparkasse Vest Recklinghausen, Königswall 33, Recklinghausen 

In der sog. SBZ wurden demokratische Bestrebungen als „Widerstand“ 
gewertet und Demokraten mundtot gemacht, nicht wenige verloren ihr 
Leben. Einige von ihnen waren schon im Widerstand gegen den Nationalso-
zialismus aktiv. Ihnen allen ist die Ausstellung gewidmet, und mit kurzen 
Lebensbildern wird an sie erinnert. Eine Spur führt nach Recklinghausen. Die 
Ausstellung der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur ist bis zum 22. Mai 2025 zu den Schalter-
öffnungszeiten zugänglich.

Referent: Alexander Frese, Kurator der Ausstellung 
der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

Anmeldung für die Eröffnung ist erforderlich:  
gerda.koch-gcjz@t-online.de.

In Kooperation mit der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit

Kosten:  Eintritt frei

Pilgertag – 14 km rund um Essen-Kettwig
Samstag, 12. April 2025, 10 Uhr

Treffpunk am S-Bahnhof, Werdener Str. 77, Essen-Kettwig 

Auf dem sehr abwechslungsreichen und schönen Weg sehen wir gleich drei 
Schlösser und ein „Fast-Schloss“.  Am Ende gibt‘s wieder die Gelegenheit der 
Einkehr, Verpflegung unterwegs 
muss mitgebracht werden.

Wanderschuhe und ggf. auch Wan-
derstöcke werden empfohlen.

Eine Anmeldung ist notwendig:  
Baerbel.Baucks@ekvw.de oder  
Thomas.Jarck@ekvw.de

Kosten: 5 Euro (Mitglieder frei)



GehZeit – Führungen in und durch die Burg Vischering
Dienstag, 06. Mai 2025, 14.00 Uhr

Burg Vischering, Berenbrock 1, Lüdinghausen

Um 14 Uhr nehmen wir an einer Kunstführung durch die Ausstellung 
„Women in Progress“ teil. Die Kuratorin stellt uns sechs Künstlerinnen aus 
unterschiedlichen Kontexten und Epochen anhand von rund 40 bedeuten-
den Exponaten aus Museen aus ganz Deutschland vor.

Um 16.30 Uhr beginnt die zweite Führung durch die Burg Vischering. Beide 
Führungen dauern jeweils 60 Minuten. Dazwischen können wir uns im Café 
Reitstall gegenüber stärken.

Eine Anmeldung ist notwendig: 
Baerbel.Baucks@ekvw.de oder 
Thomas.Jarck@ekvw.de 

Kosten: 15 Euro (Mitglieder 10 Euro) 
MFG können organisiert werden.

Wann fragt die erste KI nach ihrem Schöpfer?
Donnerstag, 22. Mai 2025, 19.00 Uhr

Arche, Nordseestr. 104, Recklinghausen  

In dieser Veranstaltung tauchen wir in die Welt der KI ein. Dazu müssen die 
Zuhörenden keine IT-Expert*innen sein. 

Wir erkunden, welche Formen von KI heute existieren, und wie intensiv sie 
bereits unser Leben beeinflussen. Chancen, Risiken und gesellschaftliche 
Konsequenzen werden angesprochen. 

Wir begegnen einer Welt, in der Mensch und Maschine gemeinsam Neu-
land betreten und bisherige Grenzen sprengen können und in der Kirche 
eine Werte prägende Rolle spielen sollte.

Jörg Kopecz hat Physik und ev.Theologie studiert und über autonome 
Systeme und Machine Learning promoviert. 

Er war im Oberen Führungskreis der Siemens AG und Finanzchef des 
Deutschen Evangelischen Kirchentages.
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Mit Rechten reden.  
Recherchen eines Exil-Marlers im dunklen Osten 
Mittwoch, 04. Juni 2025, 19.00 Uhr

Haus des Kirchenkreises, Limperstr. 15, Recklinghausen   

Als bestes Mittel gegen Rechtspopulismus galt lange ein Kommuni-
kationsverbot. Wer „denen“ keine Bühne gibt und jede Auseinander-
setzung meidet, schützt die Demokratie. Frank Hiddemann hat seit 
2018 konsequent gegen diese Regelung verstoßen. Er organisierte 
hoch ritualisierte Streitgespräche mit Demokratieskeptikern aller Art 
und moderierte Streitgespräche, Workshops und Podiumsdiskussionen 
mit Beteiligung der AfD. Er ist der Meinung, dass 
Rechtspopulismus im Sprachspiel der Argumenta-
tion nie gewinnen kann und dass Öffentlichkeit die 
beste Populismus-Prävention ist.

Referent: Dr. Frank Hiddemann,  
Pfarrer, Leiter der ökumenischen Akademie Gera 
Altenburg

Kosten: 5 Euro (Mitglieder frei)

Zurzeit ist er Professor für Unternehmens- 
führung und digitales Transformationsmanage-
ment sowie Gesellschafter des iTM (www.
institut-tm.de). 

Prof. Kopecz ist u.a. im Vorstand des Arbeits-
kreises evangelischer Unternehmer, als 
berufenes Mitglied der Landessynode der EKiR 
und im Kuratorium der KiHo Wuppertal.

In Kooperation mit dem Diakonischen 
Werk im Kirchenkreis Recklinghausen

Kosten: 8 Euro (für Mitglieder 5 Euro)
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Podiumsdiskussion:  
Wie ein gutes Leben in Recklinghausen sichern?
Mittwoch, 25. Juni 2025, 19.00 Uhr

Haus des Kirchenkreises, Limperstr. 15, Recklinghausen

Auch wenn andere Themen aktuell mehr im Fokus der Politik und 
Öffentlichkeit stehen, beschleunigt sich der Klimawandel rasant.

Für Recklinghausen wurde im letzten Jahr das Klimakonzept 35/45 
entwickelt und vorgestellt, welches Klimaschutz und Klimaanpassung 
integriert. Dieses Konzept zeigt auf, wie Recklinghausen den Klima-
wandel und seine Folgen bekämpfen und die Gesundheit und das Wohl 
seiner Bürgerschaft schützen kann.

Der/die zukünftige Bürgermeister/in von Recklinghausen hat eine 
zentrale Rolle bei dessen Umsetzung. Sie sollte mit dem Rat und der 
Verwaltung dafür konkrete Meilensteine und eine aktive Beteiligung der 
Bürgerschaft sicherstellen. Wesentlich ist u. a. eine Transformation der 
Mobilität und eine bezahlbare Energiewende, wobei die Themen Klima 
und Wirtschaft zusammen gedacht werden müssen. 

In der Podiumsdiskussion bekommen Marlies Greve (FDP), Jan 
Matzoll (Grüne), Anja Christina Rex (CDU) und Axel Tschersich (SPD) 
die Gelegenheit, Ihre Standpunkte und Pläne hierzu zu erläutern. Das 
Publikum kann gezielte Fragen hierzu stellen.     

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem  
Klimabündnis AufbruchKlimaVest

Kosten: Eintritt frei



Die Abende sind Kooperationsveranstaltungen mit

Entführung und islamistischer Terror im Sahel –  
am eigenen Leibe erlebt: 1702 Tage in Geiselhaft 
in Mali 
Donnerstag, 03. Juli 2025, 19.00 Uhr

Arche, Nordseestr. 104, Recklinghausen

Jörg Lange war als Entwicklungshelfer der Hilfsorganisation „Help – Hilfe zur 
Selbsthilfe“ von 2018 bis 2022 in islamistischer Geiselhaft in Westafrika. Er 
wird über die Hintergründe, die Bedingungen der Geiselhaft und seine 
Überlebensstrategien berichten.

Jörg Lange, Magister der Theologie und Dipl. 
Wasserbauingenieur, verfügt über mehr als 20 Jahre 
Erfahrung in Auslandstätigkeiten als Entwicklungs-
helfer und beratender Ingenieur für Projekte der 
Entwicklungszusammenarbeit in Burkina Faso, Mali, 
Niger, Kamerun, RD Kongo und Haiti.

Kosten: 5 Euro (Mitglieder frei)

24.-26.10. 25
„Stark in stürmischen Zeiten - trotz Her-
ausforderungen körperlich und seelisch 
belastbar bleiben.“ 
Ein Wochenende in dem Kubus-Tagungshaus 
in Bentlage mit der christlichen Yoga-Lehrerin 
Regine Gittinger und der Resilienztrainerin 
Gunhild Vestner.

Vorankündigung



Alle Termine im Überblick:

02.04.2025 um 19 Uhr
Wie hältst du‘s mit dem Pazifismus? Mit Silke Niemeyer

09.04.2025 um 19 Uhr
Ist die Pflege noch zu retten? 
Eine kritische Bestandsaufnahme aus Sicht der Sozialwirtschaft 
Referent: Ulrich Christofczik

12.04.2025 um 10 Uhr
Pilgertag – 14 km rund um Essen-Kettwig 

29.04.2025 um 18 Uhr
„… denen mitzuwirken versagt war.“ Ostdeutsche Demokraten in 
der frühen Nachkriegszeit, Ausstellungseröffnung 
Referent: Alexander Frese

06.05.2025 um 14 Uhr
GehZeit – Führungen in und durch die Burg Vischering

22.05.2025 um 19 Uhr
Wann fragt die erste KI nach ihrem Schöpfer? Mit Jörg Kopecz

04.06.2025 um 19 Uhr
Mit Rechten reden.  
Recherchen eines Exil-Marlers im dunklen Osten 
Referent: Dr. Frank Hiddemann

25.06.2025 um 19 Uhr
Podiumsdiskussion:  
Wie ein gutes Leben in Recklinghausen sichern? 
Mit Axel Tschersich, Anja Christina Rex, Jan Matzoll und Marlies Greve

03.07.2025 um 19 Uhr
Entführung und islamistischer Terror im Sahel – am eigenen Leibe er-
lebt: 1702 Tage in Geiselhaft in Mali. Mit Jörg Lange

Weitere Infos:
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